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Projekte des Jahres

Hierzulande waren die IT-Verantwortlichen
richtig fleißig.Wieder haben sie sich furcht-
los an Großprojekte gewagt und diese auch
meistens erfolgreich abgeschlossen. Zu
den Megaprojekten gehörten zweifellos
das Kernbankensystem „EuroSIG“ der
Hypovereinsbank (HVB). Fast schon darf
man das „Herkules“-Projekt der Bundes-
wehr als Never Ending Story bezeichnen.
Auch die SAP-Einführung bei der Deut-
schen Bank sollte erwähnt werden. Ein
Projekt, das erst noch realisiert werden
muss, dessen Ankündigung aber in dieses
Jahr fiel, ist die Auslagerung der IT des En-
ergieunternehmens E.on an HP und T-Sy-
stems. Das Projekt hat einen Umfang von
3,5 Milliarden Euro und läuft zunächst über
fünf Jahre.

Die CIOs des Jahres

Wie jedes Jahr kürten die C
und das CIO-Magazin die besten CIOs im
deutschsprachigen Raum. Die Veranstaltung
im Bayerischen Hof in München wurde wie-
der zum hochkarätig besetzten Treffen der
CIO-Community. Und es wurden Preise ver-
geben für die Besten der Besten.
Unter den Großunternehmen trug

Johannes Helbig vom Brief-Bereich der
Deutschen Post DHL den Sieg davon. Er ist
technisch verantwortlich für das E-Post-
brief-Projekt, das letztendlich das Kernge-
schäft der deutschen Instituion Post trans-
formieren und auf – digitale – Beine stellen
soll. Jetzt geht es an den Ausbau des Ge-
schäfts. Es geht darum, die Basisdienste der

E-Postbrief-Plattform zu nutzen, um ein
„Ökosystem“ von Mehrwertdiensten zu
schaffen, die von der Post selbst oder
von Partnerunternehmen erbracht werden
können.
CIO des Jahres im Mittelstand wurde

Ultra-Marathonläufer Manuel Fischer
von Cetrel. Er baute die IT-Infrastruktur
beim Payment-Dienstleister für Kredit- und
Debitkartenverarbeitung komplett um. Den

Job eines CIO beschrieb Fischer so: „Ein
CIO muss ein Informatiker, Personalmana-
ger, Servicemanager, Innovationsmanager
– kurz das Schweizer Allzweckmesser eines
Unternehmens sein.“

Die Fusionen des Jahres

Die Kassen sind voll bei den Unternehmen.
Das Geld gilt es anzulegen. Um die eigene
Marktposition zu stärken, kauften die Un-
ternehmen, was der Markt hergab. Oft wa-
ren die übernommen Firmen kleine aber
feine Technikschmieden.Aber es gab auch
Großfusionen: Oracle-Sun, SAP-Sybase, HP-
3Com oder zuletzt Atos Origin-SIS. Wer

sonst noch wen schluckte lesen Sie im un-
ten stehenden Textkasten. o

Diesen Hai können Sie mit Ihrem Smartphone (iPhone, Android) und der App Junaio
zum Leben erwecken: Tippen Sie auf den gelben Post-It-Zettel im Display.

Wer wen schluckte

Das Übernahmekarussell im ITK-Markt
drehte sich 2010 so schnell wie eh und je.
Hier einige der wichtigen Fusionen auf
einen Blick:

• Kurz vor Redaktionsschluss kam die Mel-
dung, dass Atos Origin für 850 Millionen
Euro die defizitäre IT-Dienstleistungsparte
IT Solutions and Services (SIS) von Siemens
übernimmt (siehe Seite 6).

• SAP positionierte sich mit dem 4,6 Milliar-
den Euro teuren Zukauf von Sybase im
Markt für mobile Anwendungen.

• Oracle schloss die Übernahme von Sun
Microsystems ab. Anwender rätselten, wel-
che Bedeutung das für die Hardware hat.

• Sicherheit bleibt ein zentrales Thema: Intel
verstärkt sich mit der Akquise von McAfee
im Security-Umfeld, Symantec kauft die
Verisign-Verschlüsselungs-Unit, HP die
Internet-Sicherheitsfirma ArcSight.

• HP stärkt mit den Zukäufen von 3Com und
Palm sowie 3Par seine Netz-, Mobility- und
Storage-Kompetenz.

• Auch die IBM kauft gezielt zu, um ihr
Technik-Portfolio zu komplettieren: Der
Analytics-Spezialist Netezza wechselt
ebenso unter das blaue Dach wie der
e-Discovery-Anbieter PSS Systems, der RZ-
Ausstatter Blade Network Technologies
und der Anbieter von Integrationssoftware
Sterling Commerce.

• Die Konsolidierung im Mobility-Markts-
egment zeigte sich an dem Merger von
Orange UK und T-Mobile UK in Groß-
britannien, an der Übernahme der Wire-
less-Division von Infineon durch Intel und
am Zukauf der Wireless-Netz-Division von
Motorola durch Nokia.

• Wie wichtig das Thema Cloud ist, beweist
unter anderem die Übernahme der Cloud-
Consulting Company 4Base durch CA, das
sich auch noch den IT-Service-Manage-
ment-Anbieter Nimsoft einverleibt.

• Ein IT-Urgestein geht: Die Investoren von
Attachmate übernehmen Novell.

• Facebook steigt mit NextStop ins Reisege-
schäft ein.
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